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Frühere DBV sucht dringend Couponinhaber, aber die reagieren nicht

Lebensversicherte der ehemaligen Deutschen Beamten-Versicherung (DBV) oder deren Erben können jetzt mit einem
unerwarteten Geldregen rechnen. Seit einem Jahr sucht die DBV nach Inhabern von so genannten
Berechtigungsscheinen. Die meisten wissen nichts von ihrem Glück. Die Bilanz: 110.000 von 600.000 Berechtigten
haben ihr Geld bislang abgeholt. Bis 2009 geht die Suche weiter.

Wiesbaden, 6. März 2008. Es ist ein einzigartiger Fall in der Versicherungsbranche: Bei der Privatisierung der
ehemaligen Deutschen Beamten-Versicherung entstanden umgerechnet rund 300 Millionen Euro Veräußerungsgewinn.
Der Gewinn wurde den Versicherungskonten gutgeschrieben. Daraufhin erhielten die rund 600.000 berechtigten
Versicherten Anfang der 90er Jahre so genannte Berechtigungsscheine über die noch nicht verkauften
Unternehmensanteile. Diese sind inzwischen veräußert. Alle diejenigen, die einen dieser Scheine besitzen, können dessen
Coupon 1 bei Banken und Sparkassen einlösen. Durchschnittlich 500 Euro sind die Coupons wert.

Es klingt kurios, aber offensichtlich wissen die meisten Berechtigten gar nicht, was in ihren Ordnern schlummert – denn
bisher haben nur 110.000 berechtigte Versicherte ihre Ansprüche angemeldet. Von den rund 300 Millionen Euro sind bis
jetzt 90 Millionen ausgeschüttet worden. Vermutlich haben viele ihre Coupons in Ordnern abgelegt und bis heute nicht
mehr daran gedacht.

Nachschauen lohnt sich, denn wer sich meldet, bekommt in den nächsten Wochen Geld von der Versicherung. Die Zeit
läuft langsam davon – die erste Halbzeit zur Einlösung der Scheine ist vorbei. Bis zum 2. März 2009 müssen alle ihre
Ansprüche geltend gemacht haben. Weitere Informationen und das Einreichungsformular gibt es auf der Internetseite
www.dbvoer.de und telefonisch unter 01803 202 608 (für 9 Cent / Min.).

 

 

Portrait

Die DBV Öffentlichrechtliche Anstalt für Beteiligungen, kurz DBVÖR, ist satzungsgemäß eine gemeinnützige
Einrichtung. Ihr Vermögen und ihre Einnahmen dürfen nur im Interesse der Anstalt und der bei ihr zuletzt Versicherten
Verwendung finden.

Die DBVÖR hielt bislang eine Beteiligung von 25% an der DBV-Winterthur Holding AG, die sie 2006 veräußert hat.
Der Überschuss aus dem Verkauf der Beteiligung wird seit 1. März 2007 an die Inhaber von so genannten
Berechtigungsscheinen ausgeschüttet.
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